
 

Bayerisches Landesamt für 
Umwelt  

 
 
 
Merkblatt  

Kernindikatoren und spezifische 
Indikatoren 

Indikatoren für die Umweltleistung 

Organisatoren müssen in ihrer Umwelterklärung Angaben zu ihren bedeutenden indirek-

ten und direkten Umweltaspekten machen. Dies geschieht anhand im Anhang IV festge-

legter Kernindikatoren und spezifischen Indikatoren für die Umweltleistung.  

Diese müssen die Umweltleistung der Organisation unverfälscht darstellen und leicht 

verständlich und eindeutig sein. Die Entwicklung der Umweltleistung muss für mindes-

tens drei Jahre dargestellt werden, um die Verbesserung dieser bewerten zu können. 

Zudem sollen die Indikatoren auch einen Vergleich zwischen verschiedenen branchen-

bezogenen bzw. nationalen oder regionalen Referenzwerten ermöglichen und ggf. auch 

einen Vergleich mit Rechtsvorschriften ermöglichen. 

In der Umwelterklärung müssen dafür die tatsächlichen Inputs und Outputs mit berichtet 

werden. Um die Vertraulichkeit kommerzieller und industrieller Informationen der Organi-

sation nicht zu verletzen, können Input und Output auch an eine Messziffer gekoppelt 

werden. 

Soweit möglich erfolgt die Berichterstattung über die Umweltleistung anhand von quanti-

tativen Daten. Stehen diese nicht zur Verfügung können auch qualitative Daten heran-

gezogen werden. 

Kernindikatoren 

Kernindikatoren sind im Anhang IV der EMAS-Verordnung festgelegt und müssen erho-

ben werden. Jeder Indikator zeigt das Verhältnis zwischen dem gesamten jährlichen 

Input/Output in einem Bereich und einem jährlichen Referenzwert für die Tätigkeit der 

Organisation (z.B. der Wertschöpfung oder der produzierten Gesamtmenge). 

Kernindikatoren sind zu erheben in den Bereichen 

- Energie 

- Material 

- Wasser 

- Abfall 
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- Flächenverbrauch in Bezug auf die biologische Vielfalt
1
  

- Emissionen
2
. 

Die Relevanz und Steuerbarkeit der Indikatoren wird in der Umweltaspektebewertung festgelegt. Wenn 

einer oder mehrere der in der EMAS-Verordnung geforderten Kernindikatoren in der Organisation nicht 

wesentlich sind, muss über diese nicht berichtet werden. Allerdings muss dies in der Umwelterklärung 

klar begründet werden. 

Spezifische Indikatoren 

Spezifische Indikatoren werden für diejenigen direkten oder indirekten Umweltaspekte erhoben und in 

die Umwelterklärung mit aufgenommen, die in der Umweltaspektebewertung als wesentlich identifiziert 

wurden und noch nicht durch die Kernindikatoren abgedeckt sind. 

Unterstützung für die Erhebung der spezifischen Indikatoren findet sich in branchenspezifischen Refe-

renzdokumenten gemäß Art. 46 der EMAS-Verordnung. Diese erleichtern die Ermittlung von branchen-

spezifischen Indikatoren. 
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1
 Der Kernindikator Biodiversität enthält Angaben über den Gesamtflächenverbrauch, versiegelte Fläche, naturnahe Fläche am 
Standort und naturnahe Fläche abseits des Standorts (z.B. Ausgleichsflächen für ein Gewerbegebiet). 

2
 Der Kernindikator zu Gesamtemissionen von Treibhausgasen umfasst mindestens folgende Treibhausgase: CO2, CH4, N2O, 
HFKW, PFC, NF3 und SF6 ausgedrückt in t CO2-Äquivalenten und die Gesamtemissionen in die Luft durch Emission von SO2, 
NOx und PM ausgedrückt in kg oder t. 
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